
Aus der Gemeinderatssitzung am 15.04.2026 

Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Historischer Ortskern und neue Mitte“; 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Durchführungsvertrages 
sowie Einleitung und Beschluss der „vorbereitenden Untersuchungen“ 

Der Gemeinderat befasste sich mit dem weiteren Vorgehen zur Städtebaufördermaßnahme 
„Historischer Ortskern und neue Mitte“. Für das Projekt erhält die Gemeinde Fördermittel in 
Höhe von 1,5 Mio. Euro. 

In der Sitzung wurde das weitere Vorgehen durch die LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH, Stuttgart vorgestellt. Zunächst stehen die sogenannten 
vorbereitenden Untersuchungen (VU) im Fokus. Diese dienen dazu, die städtebaulichen Ziele 
festzulegen, bestehende Missstände zu erfassen sowie konkrete Maßnahmen und Kosten zu 
planen. 

Der Gemeinderat beschloss zunächst den Abschluss eines Betreuungsvertrags über 
Beratungsleistungen zur Durchführung städtebaulicher Erneuerungsmaßnahmen mit der 
LBBW. Die Entscheidung über die Durchführung der vorbereitenden Untersuchungen sowie 
über die eigentliche Sanierungsdurchführung in Zusammenarbeit mit der LBBW wird zu einem 
späteren Zeitpunkt getroffen. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 

Wasserversorgung; Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Arbeiten 
zum Neubau der „Versorgungsleitung West“ 

Zur Sicherung der zukünftigen Trinkwasserversorgung plant die Gemeinde den Neubau der 

Versorgungsleitung „West“ zwischen dem Hochbehälter Ehrenberg und Obereggingen. 

Hintergrund ist die langfristige Sicherstellung der Wasserversorgung angesichts sich 

verändernder klimatischer Bedingungen. Zudem dient die Maßnahme der Erhöhung der 

Versorgungssicherheit, da derzeit lediglich eine einzige Leitung vorhanden ist, die über private 

Grundstücke verläuft und teilweise nur schwer zugänglich ist, insbesondere im Falle eines 

Rohrbruchs. 

Für die Maßnahme erhält die Gemeinde eine Förderung in Höhe von rund 100.000 Euro. Nach 
öffentlicher Ausschreibung wurden die Arbeiten an die Firma Karl Ernesti GmbH Tief- und 
Straßenbau aus Waldshut-Tiengen zum Angebotspreis von 344.047,22 € vergeben. 

Der Baubeginn ist für den 15.08.2026 vorgesehen, die Fertigstellung spätestens bis zum 
28.02.2027. Die geplante Bauzeit beträgt rund vier Monate. Der Beschluss wurde einstimmig 
gefasst. 

Bekanntgaben 

• Der Vorsitzende gab bekannt, dass der Zuwendungsbescheid für die städtebauliche 
Erneuerungsmaßnahme „Historischer Ortskern und Neue Mitte“ am 02.04.2026 bei der 
Verwaltung eingegangen ist. 

• Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 11.05.2026, um 19:00 Uhr statt. 

Die Bürgerinnen und Bürger haben das Wort 

Es gab keine Wortmeldungen. 

Im Anschluss wurde die Gemeinderatsitzung in einem nichtöffentlichen Teil weitergeführt.  


